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Von: Benita.Mohrlok@Heidelberg.de
An: nachtrieb@stadtplanung.com
Thema: WG: Leitungsauskunft Amprion - Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften "Versorgungszentrum",

Heidelberg-Bahnstadt
Datum: Montag, 7. April 2014 11:57:46

Sehr geehrter Herr Nachtrieb,
 
anbei senden wir Ihnen eine Stellungnahme der Amprion GmbH zum Bebauungsplanverfahren
„Bahnstadt - Versorgungszentrum“.
 
Mit freundlichen Grüßen
i.A.
 
Benita Mohrlok
 

Von: Vidal Blanco, Bärbel [mailto:baerbel.vidal@amprion.net]
Gesendet: Donnerstag, 27. März 2014 08:12
An: Czolbe, Christoph
Betreff: Leitungsauskunft - Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften "Versorgungszentrum",
Heidelberg-Bahnstadt
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
im Planbereich der o. a. Maßnahme verlaufen keine Höchstspannungsleitungen unseres
Unternehmens.
 
Planungen von Höchstspannungsleitungen für diesen Bereich liegen aus heutiger Sicht nicht
vor.
 
Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des 220- und 380-kV-Netzes.
 
Ferner gehen wir davon aus, dass Sie bezüglich weiterer Versorgungsleitungen die zuständigen
Unternehmen beteiligt haben.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Bärbel Vidal Blanco
 
Amprion GmbH
Betrieb / Projektierung
Leitungen Bestandssicherung
Rheinlanddamm 24, 44139 Dortmund
T intern 15711
T extern +49 231 5849-15711
mailto: baerbel.vidal@amprion.net
www.amprion.net

Aufsichtsrat:  Heinz-Werner Ufer  (Vorsitzender)
Geschäftsführung: Dr. Hans-Jürgen Brick, Dr. Klaus Kleinekorte
Sitz der Gesellschaft: Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HR B 15940 - USt.-IdNr. DE 8137
61 356
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Industrie- und Handelskammer Rhein-Neckar
Besucheranschrift: L 1, 2  68161 Mannheim  Postanschrift: IHK Rhein-Neckar  68016 Mannheim 
Tel. (0621) 1709-0  Fax (0621) 1709-100  E-Mail: ihk@rhein-neckar.ihk24.de  Internet: www.rhein-neckar.ihk24.de 

IHK Rhein-Neckar  Postfach 10 16 61 68016 Mannheim 

Stadt Heidelberg
Stadtplanungsamt
Herrn Christoph Czolbe
Postfach 105520
69045 Heidelberg

E-Mail: Claudia.Langer@heidelberg.de
            Christoph.Czolbe@heidelberg.de
            stadtplanung@heidelberg.de

Bearbeitet von / E-Mail
Stephan Häger
Stephan.Haeger@rhein-neckar.ihk24.de

Telefon
0621 1709-192
Telefax
0621 1709-5192

Mannheim, 2. Mai 2014

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Versorgungszentrum“ in Heidelberg-Bahnstadt 

hier: Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar bedankt sich für die erneute Beteili-

gung am Planverfahren und die Zusendung der Planungsunterlagen. Gemäß den Zielen der 

Rahmenplanung Bahnstadt soll im Plangebiet eine mehrgeschossige, nutzungsgemischte 

Bebauung mit groß- und kleinflächigen Einzelhandels- und Dienstleistungsnutzungen, Gast-

ronomie, Büros und Wohnungen entstehen.

Die IHK Rhein-Neckar hält an ihrer Stellungnahme vom 7. Juni 2013 fest. Entsprechend der 

Auflistung unter Punkt 6.3 (Frühzeitige Beteiligung der Behörden, Seite 20 ff) wurde unsere 

Stellungnahme anscheinend nicht berücksichtigt. Wir bitten dies zu korrigieren. Folgende 

Aussagen haben wir in unserer Stellungnahme vom 07. Juni 2013 getroffen: 

Die Rolle der IHK Rhein-Neckar im Planungsprozess und ihre Grundsatzpositionen mit 
Blick auf den Einzelhandel 
Die IHK Rhein-Neckar ist als Trägerin öffentlicher Belange an Bauleitplanverfahren zu betei-

ligen. In den abwägenden Stellungnahmen vertritt die IHK das Gesamtinteresse der Wirt-

schaft. Mit Blick auf die Einzelhandelslandschaft steht die IHK hier in einem Spannungsfeld. 

…
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Einerseits steht sie für Wettbewerb, Vielfalt und Entwicklungsmöglichkeiten der einzelnen 

Vertriebsformen, andererseits im gesamtwirtschaftlichen Interesse, für funktionsfähige In-

nenstädte und Stadtteilzentren. Die IHK Rhein-Neckar beurteilt Einzelhandelsprojekte und 

deren Zulässigkeit anhand des zentralörtlichen Gefüges der Standortgemeinde sowie nach 

ihren städtebaulichen Auswirkungen. Entscheidend ist die Frage, ob mit der Errichtung von 

Einzelhandelseinrichtungen den innerstädtischen Zentren oder Stadtteilzentren Entwick-

lungschancen genommen werden oder Kaufkraftabflüsse zu einem Verlust innerstädtischer 

Vielfalt, Nahversorgungslücken oder gar Verödung führen. Die IHK Rhein-Neckar setzt sich 

in ihren Stellungnahmen grundsätzlich für den Erhalt lebendiger und attraktiver Innenstädte 

und Stadtteilzentren ein. Maßstab für die Bewertung ist das gesamtwirtschaftliche Interesse, 

denn Innenstädte ohne Charme sind ein Verlust für den Wirtschaftsstandort insgesamt. Die 

IHK Rhein-Neckar vertritt unter anderem folgende Grundsatzpositionen mit Blick auf den

Handel: 

1.) Die IHK Rhein-Neckar befürwortet die Einhaltung des Zentrale-Orte-Systems für die 

Steuerung von großflächigen Einzelhandelsvorhaben. 

2.) Die IHK Rhein-Neckar setzt sich für die Einhaltung der raumordnerisch vorgegebenen 

Gebote ein. 

3.) Die IHK Rhein-Neckar setzt sich für die Aufstellung und Umsetzung kommunaler und re-

gionaler Einzelhandelskonzepte ein. 

4.) Die IHK Rhein-Neckar setzt sich für eine Sicherung der Nahversorgung ein.

Einschätzung und Bewertung des Vorhabens durch die IHK Rhein-Neckar  
Aus Sicht der IHK Rhein-Neckar ist es wichtig, dass es einen verbindlichen Rahmen gibt, in 

dessen Grenzen Wettbewerb zwischen Standorten und Betriebsformen möglich ist. Wir ge-

hen davon aus, dass bei Einhaltung der Ziele und Grundsätze der Landes- und Regionalpla-

nung (raumordnerischen Gebote) eine hohe Planungssicherheit bei Genehmigungsverfahren 

für den großflächigen Einzelhandel erreicht wird.  

Unter der Voraussetzung, dass sich keine negativen Auswirkungen ergeben und die raum-

ordnerischen Vorgaben eingehalten werden stimmen wir dem vorliegenden Bebauungsplan 

zu. Der in der Aufstellung befindliche „Einheitliche Regionalplan Rhein-Neckar“ setzt für das 

Plangebiet einen „Zentralörtlichen Standortbereich für Einzelhandelsgroßprojekte“ fest. Somit 

sind an diesem Standort Einzelhandelsgroßprojekte zulässig. 

Des Weiteren gehen wir davon aus, dass mit dem im Plangebiet vorhandenen und dem an-

grenzenden „Bestand“ eine enge Abstimmung erfolgt. Darüber hinaus möchten wir auf die 

zusätzlichen Verkehre hinweisen. Es sollte zu keinen Beeinträchtigungen für die bestehen-

den gewerblichen Nutzungen, insbesondere entlang der Eppelheimer Straße, kommen.  
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Die uns freundlicherweise zugesandten Planunterlagen nehmen wir zu den Akten. 

Freundliche Grüße 

Dipl.-Ing. Stephan Häger 
Handel, Stadtentwicklung, Bauleitplanung 
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